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(54) VERFAHREN ZUR HERSTELLUNG EINES DÄMMELEMENTS SOWIE EIN ENTSPRECHENDES 
DÄMMELEMENT

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur Herstel-
lung eines Dämmelements (1) mit wenigstens zwei un-
terschiedlichen geschäumten Kunststoffen als Dämm-
material, mit den Schritten: Bereitstellen einer Dämm-
schale (2) aus einem ersten geschäumten Kunststoff,
welche im Inneren einen allseits umschlossenen Innen-
raum (25) aufweist, Einführen wenigstens einer Injekti-
onseinrichtung (6) durch eine Wandung der Dämmscha-
le (2) hindurch in den Innenraum (25), Einbringen eines
Grundmaterials eines zweiten Kunststoffs, welcher sich
vom ersten Kunststoff unterscheidet, in den Innenraum
(25) der Dämmschale (2) mittels der Injektionseinrich-
tung (6), und Entfernen der wenigstens einen Injekti-
onseinrichtung (6) aus dem Innenraum (25) sowie Auf-
schäumen des zweiten Kunststoffs zur Ausbildung eines
Dämmkerns (3) im Innenraum (25) der Dämmschale (2).
Sie betrifft darüber hinaus auch ein derart hergestelltes
Dämmelement. Durch die Erfindung wird ein verbesser-
tes Verfahren zur Herstellung eines Dämmelements mit
wenigstens zwei unterschiedlichen geschäumten Kunst-
stoffen als Dämmmaterial und dabei zugleich ein beson-

ders stabiles und langlebiges Dämmelement geschaffen.
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